
• Günstige Ausgabenquote Landeshaushalt ambulante und stationäre 
Resozialisierung im Länder-Vergleich

• Es wird empfohlen, dieses Instrument weiterzuentwickeln und mit einer 
Länderumfrage auf alle 16 Bundesländer zu erweitern. Das Ziel ist ähn­
lich wie in den bisherigen periodischen Berichten aus Schleswig-Hol­
stein, eine empirische und wirkungsorientierte Datenbasis zum Ist- und 
Soll-Zustand konzentriert auf die Ziele der Resozialisierung und der Op­
ferorientierung zu erreichen – im internationalen Vergleich und im Ver­
bund von Wissenschaftler*innen, Fach- und Führungskräften, Fachjour­
nalist*innen und Fachpolitiker*innen (Kriminalpolitisches Kraftfeld).

• Weitere nachhaltige und zukunftsorientierte Kriterien ergeben sich z. B. 
auch aus der Diskussion über den Ansatz der Desistance-Theorie.

• In der Schweiz und in Österreich gibt es Initiativen, ähnliche evidenzba­
sierte und wirkungsorientierte Dokumentationen zu entwickeln.

Methodisches Vorgehen

Zur Umsetzung des Vorhabens bieten sich verschiedene Zugänge an, die 
in der Gesamtschau ein umfassendes Bild liefern können. Zu den metho­
dischen Ansätzen können zählen (alles bezogen auf die Arbeitsfelder der 
Resozialisierung und der Opferhilfen):

• Desk Research: Themenspezifische Auswertung von Statistiken, Doku­
menten und Fachliteratur, z. B. Zeitreihenanalysen der inzwischen neu 
aufbereiteten amtlichen Strafvollzugsstatistik im Ländervergleich; Akten­
analysen in Kooperation mit den Kriminologischen Diensten der Län­
der; Abfrage zusätzlicher Daten bei den Statistischen Landesämtern

• Quantitative Erhebungen: Entwicklung von Fragebögen
• Qualitative Erhebungen: Einzel- und Gruppendiskussionsverfahren mit 

Fach- und Führungskräften sowie weiteren Expert*innen aus der Wis­
senschaft, von Fachverbänden und -organisationen; Befragung von „Be­
troffenen“ (Täter, Opfer, Angehörige, soziales Umfeld)

• Dokumentation und Berichtswesen: Dokumentation und Auswertung; 
Zwischen- und Endberichte, abschließender Ergebnistransfer
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